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Editorial 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

 

Sommerzeit ☺, die Fülle in den Abholräumen nimmt zu…. Herzlichen Dank an alle Herzen, 

Hände und Köpfe, die hierzu mit viel Fleiß beigetragen, und natürlich auch nicht zu 

vergessen unsere Grundlagen, die uns das erst möglich machen: fruchtbare Erde, Sonne, 

Regen uvm. 

Neu in diesem Monat ist das Solawi-aid Heft erschienen, in das es lohnt hineinzulesen. Für 

Veranstaltungen kann es ohne Risiko zum Weiterverkauf bestellt werden. Zudem gibt es eine 

Anfrage an Eure Solawis, ob Ihr Interesse habt im Rahmen eines EU Projekts für 5 Tage 

(mithelfende) Gäste einer FoodCoop aus Polen aufzunehmen, um dort die Solawi Idee zu 

unterstützen. Alle Kosten werden übernommen. Hierfür müsstet ihr euch relativ bald 

melden. 

Darüber hinaus suchen wieder viel Arbeiten und Orte Solawi-Menschen. Unter 

Wissenswertem findet Ihr u.a. etwas für eure Öffentlichkeitsarbeit, eine neue wegweisende 

Studie für die Landwirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern sowie einen Aufruf zur 

Busmobilisierung der CETA/TTiP Demo. 

 

Viel Freude beim Lesen! 

 

mit herzlichen Grüßen, 

Katharina Kraiß und Christine Rüther 

Für das Netzwerk Solidarische Landwirtschaft 

 
 

 

 

 

Aktuelles aus dem Netzwerk 

Diesen Monat haben uns beschäftigt: 

- Die alltäglichen Geschäfte, Beantwortung von Anfragen per Email und Telefon etc…. 

- Das Prozedere in der Mitgliederverwaltung (Lastschriftabbuchungen) 

- Antragsstellungen 

- Solawi-IT Fragen und Projekte, hier tut sich Einiges im Zusammenhang mit der 

Entwicklung von Tools für Solawis in Zusammenarbeit mit schon vorhandenen IT-

Entwicklungen 

- Die Vorbereitung des Ratstreffens 

- Die Evaluation unseres diesjährigen Fokusthemas „Voll Versorgt“ und erste 

Umfragen, z.B. in den Regionalgruppen, zur Findung des folgenden Fokusthemas 

2017 
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- Dir Organisation des Treffens der Finanz AG in Vorbereitung für das Ratstreffen 

- Telefonkonferenzen der Koordination, Büros und AGs (Beratung, Forschung, 

Fundraising) 

- Die Zusammenstellung der Delegationen für die internationalen Vernetzungstreffen 

in Ostrava (drittes europaweites CSA Treffen) und Nyeleny 

- Öffentlichkeitsarbeit: u.a.: Das Netzwerk ist  Unterstützer des CETA Volksbegehrens 

www.volksbegehren-gegen-ceta.de/unterstuetzer/; Beteiligung an den kommenden 

CETA Demos; Artikel in der Zeitschrift NATUR… 

- Erste  Vorbereitungen für die JHV (Anmeldungsprozedere) 

  
! Ihr könnt uns jeder Zeit gerne Fragen stellen. Tatkräftige und mitdenkende Unterstützung 

sowie Gedanken zu den Themen, die uns umtreiben, sind immer willkommen. Meldet euch 

z.B. einfach bei info[at]solidarische-landwirtschaft.org 
 
                                                                                      
Neu erschienen! aid-Broschüre zur Solidarischen Landwirtschaft 

Pressemeldung des aid infodienst Ernährung Landwirtschaft Verbraucherschutz e.V.: 

Solidarische Landwirtschaft - Wenn Landwirte und Verbraucher gemeinsam wirtschaften 

Solidarische Landwirtschaft (Solawi) bietet Vorteile für 

Landwirte und Verbraucher. Die neue aid-Broschüre stellt das 

Konzept vor: Höfe oder Gärtnereien versorgen eine Gruppe 

von Verbrauchern mit Lebensmitteln. Diese wiederum 

finanzieren durch einen festgelegten Betrag die 

landwirtschaftliche Produktion. 

Die Broschüre ist gedacht für Landwirte und Gärtner. Sie 

erfahren, wie eine Solawi funktioniert, welche Optionen diese 

Wirtschaftsform bietet und worauf sie bei einer Solawi-

Gründung achten müssen. Anwerbung von Mitgliedern, 

Kommunikation, Finanzierungsmöglichkeiten sowie rechtliche 

und steuerliche Fragen sind weitere Aspekte, die dieser 

Leitfaden erläutert. 

Aber auch Verbraucher, die hochwertige und regionale Lebensmittel schätzen und sich einer 

Solawi anschließen möchten, finden in der Broschüre hilfreiche Informationen: Welche 

Kosten kommen auf mich zu, wenn ich mich einer Verbrauchergemeinschaft anschließe? 

Wie bekomme ich meine Lebensmittel? Ist der Zeitaufwand für gemeinsame Arbeitseinsätze 

für mich leistbar? 

Zahlreiche Praxistipps greifen die wichtigsten Aspekte auf und geben allen, die sich mit der 

Gründung einer Solawi beschäftigen, konkrete Hilfestellung. Drei Best Practice-Beispiele 

zeigen, wie Solidarhöfe erfolgreich arbeiten. Einen ganz persönlichen Einblick in den Alltag 

einer Solawi vermitteln die Statements von Erzeugern und Mitgliedern. 

 

Preis: 5 Euro je Heft, ab 20 Stück 3,50 Euro je Heft  

Bestellen unter: https://shop.aid.de/1618/Solidarische-Landwirtschaft-Gemeinschaftlich-

Lebensmittel-produzieren 
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Hinweis: Für Veranstaltungen könnt ihr die Broschüren auf Rechnung zum Weiterverkauf 

(keine Preisbindung, empfohlen 5 Euro + evtl. Spende/Stück) bestellen. Was nicht verkauft 

wird, kann innerhalb von 14 Tagen über das Widerrufsformular kostenfrei an aid zurück 

gesandt werden. 

 
 

Anfrage an uns und euch: Looking for csa / food coop partners for an EU project 

Liebe Mitglieder, hier eine interessante Kooperationsanfrage: Es geht um 5-tägige Besuche/ 

Mitarbeit von Menschen aus FoodCoops in Polen, um die Idee von CSA/SOLAWI nach Polen 

zu bringen. Alle Kosten werden von der Organisation getragen. Englischkenntnisse wären 

von Vorteil. Wenn ihr Interesse habt müsstet ihr euch relativ bald melden s.u. 

Es würde uns freuen, zu erfahren, wenn einzelne Besuche zustande kommen.  

Für Rückfragen stehe wir gerne zur Verfügung: info(at)solidarische-landwirtschaft.org 

 

Näher Informationen: 

Dear CSA Friends, my friend - Ania Urbańska, who is one of the founders of a food coop in 

Warsaw (Kooperatywa Grochowska) is looking for partners for an EU funded project. She is 

looking for partner organizations who could host study visits of the members of her food 

coop. The project covers all costs and salary for the hosts who will take care of the group. 

The prerequisite is that the csa or the food coop must be a registered entity (an association, 

foundation etc.). Letters of intent must be signed before the 27th of July so if interested pls 

contact Ania directly: kooperatywa.grochowska(at)gmail.com 

Peas and love and see you all in Ostrava! Julia 

 

PS - basic info on the project: 

Kooperatywa Grochowska is an oldest food cooperative in Warsaw. We closely cooperate 

with local farmer communities and we are trying to develop Community Supported 

Agriculture in Poland. We are looking for international networking partners to host our 

member for study/networking trips and international workshops. The whole program is 

supported by EU fund, and we will be able to cover all costs (including transport, 

accomodation and workshos/activities) for a up to 50 our members (5-day stays). Due to a 

specific character of the project we participate in, we cannot offer any exchange, although 

we are open for any other forms of mutual cooperation. If you - your organisation is open for 

cooperation and you are willing to participate, please contact us. 
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Neue Solawis/neue Initiativen 

 

29485 Lemgow/ Volzendorf 

Wir sind seit März 2016 eine Solawi an der Schnittstelle zwischen Wendland und Altmark: in 

Volzendorf. Wir gärtnern kollektiv und versorgen 30 Menschen in unserer überaus netten 

Nachbarschaft zweimal wöchentlich mit ökologischem Gemüse. Die oberflächliche 

Bodenbearbeitung erledigen wir auch mit Hilfe von Barbie, dem Haflinger. Wir haben viele 

Ideen, z.B. Mulchsystem entwickeln, Gespannfahren lernen, Saatgutnetzwerk unterstützen, 

freie Ausbildung anbieten, Lupinen und Getreide anbauen, Milchschafe halten, 

Dauerkulturen anlegen, Politik und Planwirtschaft verknüpfen und mehr Mitglieder werden. 

Alles darf über die Jahre wachsen und wir freuen uns über euer Interesse. Solidarische 

Landwirtschaft Volzendorf 9, 29485 Lemgow, Telefon: 05883/9898265, Email: 

landbaukoop(at)posteo.de Web: www.solawi-volzendorf.org 

 

 

33189 Schlangen/ Kohlstädt 

Ehemalige Gärtnereifläche mit ca. 7000m² Anbaufläche davon  2X ca.35m² Folientunnel  für 

20 bis 25 Mitmacher. Diese Flächen werden seit 17 Jahren von mir bearbeitet  und seit über 

12 Jahren in Bio. Initiative sucht noch Mitstreiter  

e-Mail: solawi-strothe(at)t-online.de   

 

 

41366 Schwalmtal- Eicken 

Solawi Eicken, ein Projekt der Solidarischen Landwirtschaft in Schwalmtal- Eicken im Raum 

Mönchengladbach/ Viersen möchten wir Anfang 2017 starten.  

Unsere Gruppe besteht zurzeit aus einer Kerngruppe, die sich um den Aufbau der SoLaWi 

kümmert. Die Themen reichen von der konzeptionellen Ausrichtung über Mitgliederwerbung 

bis hin zu detaillierten organisatorischen Fragen. Wenn Sie gerne mit gestalten wollen und 

Interesse an der Mitarbeit in der Kerngruppe haben, kommen Sie zu unseren regelmäßigen 

Treffen. Kontakt: Georg Weber, Tel. 0160 716 2009. Darüber hinaus gibt es einen großen 

Interessentenkreis, sodass wir jetzt schon zuversichtlich sind, in 2017 mit ca. 30 -40 

Ernteanteilen starten zu können. Wenn Sie auch Interesse haben, besuchen Sie unsere 

Internetseite www.solawi-west.de oder schreiben uns eine Email an info(at)solawi-west.de. 

Wir nehmen Sie gerne in den Verteiler auf und informieren Sie über die demnächst 

stattfindenden Informationsveranstaltungen. 

 

 -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

! Die vollständige Höfe- und Initiativen-Liste findet ihr auf unserer Webseite unter: 

www.solidarische-landwirtschaft.org/de/solawis-finden/hoefeliste/ 

 

Mittlerweile sind 108 Solawi-Höfe und 105 Solawi-Initiativen auf der Webseite. 
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Land und Höfe für Solawi 
 
Zu Verkaufen! 4,3 Hektar südlich von Berlin 

Eine Perle für Naturfreunde, eine Stunde südlich Berlins! Schweren Herzens trenne ich mich 

von meinem schönen Waldgrundstück in der Glücksburger Heide.  

Größe: 4,3 Hektar Gesamtfläche. Der Hauptanteil ist Mischwald, Gartenland, Grünland, 

Wege und Gebäude. 

Nutzungsart: Wald, Landwirtschaft, KEIN Dauerwohnen, da Außenbereich und 

Naturschutzgebiet. Großes zweistöckiges gutshausähnliches Gebäude 

(renovierungsbedürftig) und Nebengebäude (ebenso). Eigene Wasserversorgung, eigene 

Stromversorgung. 

Preis: VB!  

Heinrich Zimmermann , Telefon 0160 917 207 39, sonnenwind(at)mail.de 

 

 

Gebäude und ca. 5 Hektar Land bei Hanau 

In Hanau gibt es ein Mietshäusersyndikatsprojekthaus, das zum 1.1.17 neue Nutzerinnen 

sucht. Das bisherige Projekt ist gescheitert, die Gruppe hat sich aufgelöst. Damit steht ein 

sehr gut für Solawi und eine WG/Lebensgemeinschaft geeignetes Gebäude mit großem 

Garten und zusätzlich 5ha Pachtland zur Verfügung. Das Gebäude bietet Platz für ca. 12 

Bewohnerinnen und ist als ehemalige Gastwirtschaft (mit komplett eingerichtetem 

Gastraum und entsprechender Küche) super für Gruppentreffen und auch für die 

Verarbeitung von Landwirtschaftlichen Produkten geeignet. 

Da es ein Syndikatsprojekt ist wird das Haus nicht verkauft, sondern eine neue Gruppe kann 

das Projekt einfach übernehmen, muss aber natürlich dann die laufenden Kosten tragen und 

die Organisation des Projektes übernehmen. Dazu gibt es sicher auch Anfangs-Unterstützung 

vom Mietshäusersyndikat. 

Wendet euch direkt an die bisherigen Nutzerinnen, die dringend eine neue Gruppe suchen, 

die das Haus übernehmen will: KAWAM(at)gmx.de 

Oder ihr kommt nach Anmeldung bei obiger Adresse zu dem Treffen zur Rettung des 

Projektes welches am 23.07.16, ab 14:00 Uhr vor Ort in Hanau stattfinden wird. 

 

 

25845 Nordstrand – Reetdachanwesen Nähe Nationalpark Wattenmeer  

Unser Reetdachanwesen haben wir 2006 gekauft, kernsaniert und als Ferienhof betrieben. 

Aus persönlichen, familiären Gründen kann der Betrieb so nicht mehr fortgeführt werden. 

Wir suchen Menschen die hier zusammen Leben & Arbeiten wollen - Möglichkeiten bietet 

das Anwesen viele ! 

Wir sind offen für alle Modelle von Verkauf, Verpachtung bis zu kleiner Mitarbeit. Platz für 

mindestens 20 Personen ist sofort vorhanden. Wir freuen uns auf viele Nachrichten, 

Vorschläge und Lösungen…. 

www.Landhaus-Trendermarsch.de, Tel: 04842-900380 

 



 

8 

 

Mitbetreiber für Hof in Ungarn gesucht  

Der Hof liegt 50 km von Österreich, in absoluter Alleinlage, auf einer 10 Ha großen 

Waldlichtung. Der Hof besteht aus zwei Wohnhäusern, einem großen und einem kleinen 

Holzstall. Zucht alter Haustierrassen, Gemüse und Obstbau... mit Ziel größtmöglichster 

Autarkie, ohne Subventionen. Gesucht werden eigenverantwortlich denkende und 

handelnde Menschen, mit viel Kreativität. Bevorzugt werden Leute, mit Erfahrung im 

landwirtschaftlichen Bereich.  

Zuzüglich, wird das einzige Nachbarhaus in 200 m Entfernung für 22.000 Euro verkauft. 

Dieses besteht aus Haus/kl. Scheune. Topgepflegtem jungem Obstbaum- und Rebenbestand. 

Grund: 2500 qm eingezäunt, plus 1 Ha Wiese. Bilder sende ich bei Interesse zu. 

Kontakt: Lucie Plihal, 8995 Salomvar, Parlagvar 4, Tel. 0036-30-2459025, 

lucieplihal(at)gmail.com 

 

 
 
 
Angebote und Gesuche – Stellen/Ausbildung/weitere Anzeigen 

 

97000 Unterfranken:  Erfahrene/r Gärtner/in zum Aufbau einer SoLawi gesucht  

Wir bewirtschaften einen Ackerbaubetrieb (50 ha) 15 km vor Würzburg und planen eine 

ökologische und solidarische Betriebsumstellung für 2017/18.  

Wir suchen dafür interessierte, kompetente Partner besonders im Bereich Gemüsebau bzw. 

ökologischer Landwirtschaft. Wohnmöglichkeit am Hof. Zusätzlich bieten wir Lernort-

Bauernhof-Projekte an (www.pabst-hof.de) und überlegen eine Bauernhof/ 

Waldkindergarten-Gruppe einzurichten. Über persönliches Interesse freuen wir uns. Familie 

Pabst 09334 / 1564. 

 

 
Dringend Gärtner*in für Solawi-Gründung gesucht – Halle (Saale) 

Wir suchen dringend eine(n) Gärtner(in) für eine sich gründende Solidarische Gärtnerei in 

Halle (Saale). Ab dem 01. September 2016 pachten wir 2ha Land von einem ortsansässigen 

Demeterbauern. Die Flächen liegen an der südöstlichen Stadtgrenze von Halle. Spätestens 

Anfang 2017 brauchen wir eine(n) Gärtner(in), der/die verantwortlich die fachliche Leitung 

des Gartens übernimmt. Wir (Daniel, Lukas und Jelena), haben alle gärtnerische Erfahrung 

und brauchen mindestens ein oder zwei Gärtner, die mit uns gemeinsam dieses Projekt mit 

aller Kraft beginnen wollen.  

Melde dich unter solawi-halle(at)posteo.de, oder 015772685589 (Jelena)  

 

 

Solawi Rote Beete bei Leipzig sucht Gärtnerin 

Wir, ein junger Kommune-Kollektiv-Betrieb in der Nähe von Leipzig, suchen ab Januar 2017 

eine Gemüsegärtnerin (ca. 30h/Woche), die unseren Kollegen Karl für 1 Jahr ersetzt. Karl 

möchte gerne eine einjährige Auszeit von der Gärtnerei nehmen, gerne aber danach 
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zurückkommen. Wir suchen explizit eine Frau. Männliche Interessenten gibt es ausreichend. 

Da das Geschlechterverhältnis aber sowieso schon unausgewogen ist, würden wir die Stelle 

gerne (wenigstens für das 1 Jahr) durch eine Frau besetzen. 

Wir bewirtschaften derzeit 5ha Freiland- sowie 550m² Gewächshausfläche und versorgen 

über 300 Menschen nach dem Modell der solidarischen Landwirtschaft ganzjährig mit 

Gemüse. Schwerpunkte im Betrieb sind u.a. eine schonende Bodenbearbeitung, 

Kreislaufgedanken, Kompostierung, politische Bildung, Mulchwirtschaft und samenfeste 

Sorten. Wir bieten: Leben in Gemeinschaft mit gemeinsamer Ökonomie, selbstbestimmtes 

Arbeiten und eine faire Entlohnung. Vorraussetzungen: Ausbildung bzw. Berufserfahrung, 

Maschinenkenntnisse, soziale Kompetenz, Bereitschaft zum Gemeinschaftsleben. Formlose 

Bewerbungen bitte an: leipzig(at)gartencoop.org. Zusätzliche Infos unter: rotebeete.org und 

www.schmiede4.net/ 

 

 

Freiburger Solawi GartenCoop sucht Gärtnerin 

Wir suchen ab der kommenden Saison und gerne auch zur baldigen Einarbeitung eine 

motivierte Gemüse-Gärtnerin für das Anbauteam der GartenCoop Freiburg. Die GartenCoop 

ist ein 8ha umfassender SoLaWi/CSA Betrieb bei Bad Krozingen mit dem Schwerpunkt 

Gemüsebau. Unser Ziel ist die Versorgung von 300 Haushalten in einem solidarischen, 

kooperativen und nicht-kommerziellen Kontext. Wir bewirtschaften derzeit rund 1.600 m² 

Kalthäuser und im Freiland in weiten Fruchtfolgen laufend rund 3ha Gemüsebauflächen. 

Zudem bauen wir auf 1ha Getreide, auf 0,5ha Kartoffeln und auf 2ha Kleegras an. Dünger 

dafür liefert unter anderem unsere 7 köpfige Mutterkuhherde. Das Anbauteam besteht 

momentan aus 7 Menschen, die sich 4,5 AK-Stellen teilen. Wir treffen Entscheidungen - 

sowohl im Anbauteam als auch in der Gesamt-Kooperative - gemeinsam, was 

gemeinschaftliche Prozesse und die Auseinandersetzung in regelmäßigen Treffen damit 

bedarf. Unsere Mitglieder sind rege beteiligt und bei der Gestaltung der Kooperative 

engagiert. Wir wünschen uns eine engagierte Person für den Schwerpunkt 

Gewächshausanbau, die sich verantwortlich mit einem Arbeitsumfang von 60-80% beteiligen 

möchte und für die eine mindestens mittelfristige Perspektive bei uns vorstellbar ist. Wir 

freuen uns über Interessierte am bunten Treiben auf unserem Hof.  

Formlose Bewerbungen an:  info(at)gartencoop.org  

Liebe Grüße, die GartenCoop 

 

 

Praktikumsplatz in der Solawi Freudenthal frei – Nordhessen 

Die Semesterferien sind da und ihr habt ganz und gar keinen Plan wohin  

mit der vielen freien Zeit? Oder sucht noch dringend nach einem  

anerkannten Praktikumsbetrieb? Dann seid ihr bei uns genau richtig! Wir suchen für die 

Sommerzeit bis  mindestens Ende Oktober eine Praktikantin/einen Praktikanten im  

Gemüsebau oder auch Menschen, die einfach Lust haben ein paar Wochen am  

Stück mitzuhelfen und die SoLawi mal aus nächster Nähe kennen zu lernen.  

Den zeitlichen Rahmen können wir individuell absprechen, Verpflegung  

während der Arbeitszeit (Frühstück/Mittagessen) ist „inklusive“.  

Bei Interesse meldet euch unter gaertnerteam2016(at)posteo.de. Wir freuen uns auf euch! 
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Ausbildungsplatz gesucht für Duales Studium in Witzenhausen 

Suche Ausbildungsplatz für 2016 in Solawi- Hofgemeinschaft für Duales Studium in 

Witzenhausen. Kontakt: Carlotta Scheit: carlotta.scheit(at)yahoo.de 

 

 
Suche Ausbildungsplatz oder Stelle als Helfer 

Sehr geehrte Damen und Herren, ich suche eine Ausbildung zum Landwirt, Gärtner, Winzer 

oder eine Stelle als Helfer auf einem Hof in Rheinland-Pfalz.  

Ich komme beruflich gesehen aus dem Sozialen Bereich und war auf einer Fachschule  für 

Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Jugend- und Heimerziehung. Da mein Herz jedoch 

schon seit dem Kindesalter für die landwirtschaftliche Arbeit brennt, möchte ich gerne die 

kommenden Jahre, in eine weitere Ausbildung bzw. Arbeit in der Landwirtschaft investieren. 

Über jegliche Infos, Kontakte oder sontiges wäre ich sehr erfreut&dankbar.  

Einfach eine Mail an: robin.schroeter(at)web.de 

 

 
Gärtnernde Redakteurin sucht Bufdi-Stelle oder Praktikum 

Bin fortgeschrittene Anfängerin, habe Erfahrung u. a. durch Mitarbeit in zwei größeren 

Projekten und einen Minijob beim Biobauern 2007-9. Hatte Jobs als Küchenhilfe, in Büros, im 

Verkauf. Ein Bioladenpraktikum war dabei. Kann bei Vermarktung helfen texterey.net und 

mit Wordpress demokratie-online.net. Bin Hartzi, schon immer trotz Brille stark kurzsichtig, 

habe seit 2004 Glaukom. PC-Arbeit geht mit Vergrößerung, Krauten bei größeren Pflanzen, 

Arbeit auf dem Kartoffelroder, Grobsortierung, Säen/Pflanzen per Hand und Pikieren auch. 

Blattläuse vom Salat absammeln geht nicht. Brauche befristete Unterkunft und Öffis zur 

nächsten Stadt. Suche Solawi ohne spirituelle Gruppenprozesse, weder Links- noch 

Rechtsextreme. Betrieb im Aufbau oder in Schwierigkeiten ok. Passt das gut? Ich freue mich 

auf Nachrichten! Kontakt: Sylvia Schmidt, s.schmidt(at)demokratie-online.net  

 

 

Möchte mich voll einbringen – rund um Augsburg  

Ich, w/54, suche im Umkreis von etwa 2 Fahrtstunden rund um Augsburg einen Platz, an 

dem ich mich voll einbringen kann, eine Aufgabe in der Engagement anerkannt wird und mit 

Spass bei der Arbeit, wo meine Meinung zählt und ich in Entscheidungen mit eingebunden 

werde. Ich habe zwei Berufsausbildungen, Möbelschreinerin und Mediengestalterin, möchte 

aber einen Platz im ländlichen Bereich finden, wo auch Tiere ein Zuhause haben. Bin ein 

Allroundtalent, doch in allem was ich mache geschickt und engagiert. HSP mit einer grossen 

Empathie für alles was Ist. Was ich am liebsten mag sind verantwortungsbewusstes und 

eigenständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft und ein tatkräftiges 

Engagement. Neben einem guten Organisationstalent habe ich die Energie und den Mut aus 

meinem Potential etwas zu machen und Ziele umzusetzen.  

Ich wäre gerne Mitstreiter auf einem Hof, bei einem Projekt oder in einer Werkstatt .... bin 

aber auch offen für etwas ganz Neues und freue mich über jedes Angebot. 

Kontakt: Christine Schmidt: christineaschmidt(at)gmail.com, Handy: 0152-5934 440 43, 

Festnetz: 038845-599947 
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Mitarbeit und Wohnmöglichkeit gesucht 

Hallo, ich möchte mein Leben im Einklang mit der Natur gestalten und such dazu 

Möglichkeiten. Dafür würde ich sehr gerne in einem biologisch-landwirtschaftlichen (Solawi-

)Betrieb mitarbeiten, mit wohnen, mit Leben. Ich bin gelernter Koch und bin lange im 

Lebensmittel Verkauf tätig gewesen. Habe auch Interesse an Obst und Gemüse 

Landwirtschaft, Käserei, Vegetarisches und Veganes Kochen. Neues entwickeln.   

Wer Möglichkeiten hat und eine tatkräftige Mitarbeit sucht, einfach kurz melden.  

Ich bin der Andreas: 54 Jahre jung, fit durch natürliche Lebensweise. Ernährung, Fasten, 

Yoga. Kontakt: Andreas, samasati(at)outlook.de, Tel. 069 - 774172, Mobil 01577 1707138 

 

 
 

 

Berichte/Wissenswertes 

 

Förderprogramm für Klimaschutz-Projekte – für eigene (Solawi-) Projekte nutzen! 

Liebe Interessierte am Thema "Klimaschutz-Projekte von unten", das lang angekündigte 

Programm "Kurze Wege für den Klimaschutz" ist nun offiziell. (siehe Presse-Mitteilung weiter 

unten). Bis 31.10.2016 können Anträge eingereicht werden. 

Die nötigen Antrags-Unterlagen findet Ihr hier: „Kurze Wege für den Klimaschutz“:  

www.klimaschutz.de/nachbarschaften. Das Förderprogramm ermöglicht mehr und neue 

Klimaschutz-Projekte von unten und bietet eine zusätzliche Finanzierungsmöglichkeit.  

Selber nutzen für Eure eigenen Projekte und WEITERSAGEN. 

 

 
Für Eure Öffentlichkeitsarbeit: Partnerschaft mit französischer Sängerin Zaz 

hier eine vlt. etwas ungewöhnliche Einladung- aber nicht uninteressant:  

Sehr geehrte Damen und Herren, Ich arbeite mit der französischen Sängerin Zaz 

(www.zazofficial.com/) und sie wird für ein Konzert in Ludwigsburg am 31. Juli kommen. 

Zaz hat immer an einem Projekt teilnehmen gewollt, um eine lebenfreundlichere 
Gesellschaft zu entwickeln. Sie versucht, seinen Beitrag für diese Veränderung zu leisten. 

Deshalb hat sie ein Netzwerk geschaffen, das ZAZIMUT heißt, und, das in jeder Stadt der 

Konzerttournee Projekte, Vereine und NGOs unterstützt, die in diesem Sinne auch arbeiten. 

Zaz Merchandising Stand ist integraler Bestandteil von diesem Projekt : es ist eine Weise, 

damit sie und ihre lokalen Partner ihre Vision der Welt, die bauen wollen, mit dem Publikum 

teilen. 

Deshalb suchen wir Partner in der Umgebung der Städte, in denen sie singt. Ich habe Das 

Netzwerk Solidarische Landwirtschaft im Internet gefunden und ich wäre sehr froh, mit 

Ihnen zu diskutieren und zu wissen, ob wir während Zaz Konzert in Ludwigsburg etwas 

zusammen können machen. 

Sie werden eine Vorlage des ZAZIMUT Projekt anbei finden. Entschuldigung ist es noch nicht 

auf deutsch übersetzt ! 
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Zum Beispiel, im vergangenen Sommer in Deutschland, arbeiteten wir mit Die Arche in 

Berlin, Munich und Leipzig, mit Angerechtes München, mit Kunst!Rasen in Bonn, mit 

Leukäkiehilfe Ostbayern in Regensburg und mit Viva con Aqua in Luhmuhlen und Meersburg. 

Andere Organisationen: www.facebook.com/zazofficiel/videos 

Wären Sie interessiert an einer solchen Partnerschaft? 

In Erwartung Ihrer Antwort, 

Freundliche Grüße, Mathilde Coat, Projekt Zazimut – Mathilde: zaz(at)helixeo.eu 

 

 

Vorstellung: Konzept Schlachtfreie Milchviehhaltung – auch für Solawi 

Ich möchte hier einmal ein Thema vorstellen welches mir sehr am Herzen liegt und von dem 

viele wahrscheinlich noch nichts gehört haben, genannt habe ich es "schlachtfreie 

Milchviehhaltung".  

Die Problematik, die mich schon sehr lange beschäftigt, ist folgende. Wie kann man als 

Vegetarier, ohne schlechtes Gewissen, Kuhmilcherzeugnisse essen, wenn doch in der alt 

hergebrachten Milchviehhaltung so viel Schlachtvieh anfällt, dass heute schon ein Teil der 

männlichen Kälber direkt nach der Geburt getötet werden weil deren Aufzucht sich nicht 

lohnt und wir also ein ähnliches Problem mit den Bullen bei der Milcherzeugung haben, wie 

mit den Männlichen Küken in der Eierzeugung. 

Ich habe ein Konzept erarbeitet bei dem so gut wie kein Tier geschlachtet werden muss und 

trotzdem gemolken werden kann. Der Schlüssel dazu liegt bei der Geburtenrate. Jede Kuh 

einer solchen Herde sollte maximal 2 Kälber in ihrem Leben bekommen, so bleibt die 

Herdengrösse  konstant. Eine weitere Stellschraube ist die Dauer der Milchleistung 

(Laktation) der Kühe welche bei guter Zuchtauswahl über mehrere Jahre, bei guter 

Milchqualität, gehen kann.  

Mein Ansinnen ist nun Konsumenten darüber aufzuklären wie Milcherzeugung heute vor 

sich geht und wie eine Alternative aussehen könnte, um im besten Fall eine Solawi zu finden 

mit der ich das Konzept einer schlachtfreien Milchviehhaltung realisieren kann.  

Wer Interesse am Thema hat kann mir gerne eine Mail schreiben und ich schicke ihm/ihr 

mein 16 Seiten umfassendes Konzept zu. Natürlich freue ich mich auch über Anregungen, 

Ideen und Kritik zum Thema.  

Bei Interesse am Konzept: valentinclaus(at)posteo.de 

 

 

Wegweisende Studie für die Landwirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern 

Die AbL verweist auf eine bemerkenswerte, wegweisende und deshalb brisante Studie, die 

Prof. Dr. Helmut Klüter (Institut für Geographie und Geologie der Universität Greifswald) am 

19.7.2016 auf der Landespressekonferenz Mecklenburg-Vorpommern in Schwerin vorgestellt 

hat. Seine Studie über die „Landwirtschaft Mecklenburg-Vorpommerns im 

Bundesländervergleich“ enthalte eine Bilanz über die Entwicklung des Agrarsektors in MV 

seit der Wende, wobei u. a. die Gegenüberstellung von Agrarindustrie und echter 

Landwirtschaft eines der Leitthemen sei.  

Die Studie belege sehr deutlich und wissenschaftlich fundiert die negativen Folgen einer 

politischen Stützung agrarindustrieller Strukturen: auf Bauernhöfe, Vielfalt, Böden, Tiere, 

Umwelt, Landschaft, Dörfer, Wertschöpfung, Arbeitsplätze, Tourismus und ländliche 
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Regionen. Die AbL forderte deshalb eine intensive Diskussion über die Aussagen dieser 

Studie - nicht nur in Mecklenburg-Vorpommern sondern auch bundesweit und in der EU.  

Zusammenfassung der Studie: 

http://gruene-fraktion-

mv.de/userspace/MV/ltf_mv/Dokumente/Publikationen/160720_Studie_Zusammenfassung

_Landwirtschaft_in__MV.pdf 

Volltext der Studie: 

http://gruene-fraktion-

mv.de/userspace/MV/ltf_mv/Dokumente/Publikationen/160621_Langfassung_Studie_Land

wirtschaft_in__MV.pdf 

 

 

Aufruf zur Busmobilisierung: CETA & TTIP stoppen am 17.09 

Liebe Aktive, Am 17. September werden wir in sieben Städten gegen CETA & TTIP 

demonstrieren. In der Woche danach wird über CETA abgestimmt – erst auf dem 

Sonderparteikonvent der SPD und dann fällt die Entscheidung zu CETA im EU-Ministerrat. 

Zum ersten Mal bietet das Demo-Bündnis eine gemeinsame, koordinierte Busorganisation 

an. Unser Ziel: Viele hundert Busse für den 17.09. Kernpunkt des neuen Buskonzeptes ist, 

dass wir es lokalen Bündnissen, Organisationen und Einzelpersonen massiv erleichtern 

wollen, einen Bus zur Demo zu organisieren. 

Für eine erfolgreiche Busmobilisierung möchten wir mit Euch Kontakt aufnehmen und Euch 

über das neue Busmobilisierungskonzept des Bündnisses informieren. Bitte beteiligt Euch an 

der Busmobilisierung und füllt dafür das folgende Kontaktformular aus:  

http://ttip-demo.de/busmobilisierung 

Die neue Busmobilisierung basiert auf drei Komponenten und ist ein optionales Angebot des 

Bündnisses. Wir bitten aber alle, sich daran zu beteiligen. 

Fahrkarten leichter verkaufen: 

Dafür bieten wir ein Online-Ticketsystem an. Busfahrkarten können einfach und zeitgemäß 

auch online gekauft werden. Lokale Gruppen und Verbände können damit Ihren Bus per E-

Mail, Newsletter, facebook bewerben und direkt auf die Verkaufsseite Ihres Busses 

verlinken. Auch die Bündnis-Organisationen können so die Anreisemöglichkeit per Bus 

besser bewerben. In jedem Fall können Fahrkarten, wie gewohnt auch vor Ort, im Buchladen 

oder im Vereinshaus, verkauft werden. 

Busse einfach bestellen: 

Es besteht die Möglichkeit, Busse direkt bei unserem Kooperationspartner zu bestellen. Die 

Kosten für den Bus übernimmt das Bündnis. Wer einen Bus bestellt, muss eine 

Ausfallbürgschaft über 200 Euro stellen. Diese wird aber nur dann – und auch nur zum Teil – 

abgerufen, wenn nicht mindestens vier Solitickets für den Bus verkauft werden und der Bus 

insgesamt defizitär sein sollte. Damit verringern sich Aufwand, Risiko und die finanzielle 

Hürde einen Bus zu organisieren deutlich. 

Das soziale Ticketsystem: 

Mit dem Online-Ticketsystem bieten wir eine soziale Staffelung an, nach Selbsteinschätzung: 

Ermäßigter Preis (10 Euro), normaler Preis (15 bis 20 Euro, je nach Entfernung), Soli-Ticket 

(50 Euro). Damit findet eine doppelte soziale Umlage statt. Alle haben die Möglichkeit, mit 

einem günstigen Ticket zur Demo zu fahren. Busse, die durch den Verkauf vieler Solitickets 
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einen Gewinn verbuchen, unterstützen defizitäre Busse, die dann trotzdem fahren können. 

Zudem haben wir so die Möglichkeit in der heißen Phase, zwei Wochen vor dem 17.09., 

weitere Busse nachzubestellen und Kurzentschlossenen eine Teilnahme zu ermöglichen. 

http://ttip-demo.de/busmobilisierung 

 

 
Einladung: Feldtag Mulch- und  Direktpflanzungen in Dickendorf 

am Dienstag, den 26. Juli 2016 veranstalten wir in Dickendorf einen Feldtag zum Thema 

Mulch- und Direktpflanzung im Gemüsebau, wozu wir euch herzlich einladen möchten. Wir 

freuen uns auf Euch! Johannes Storch 

Bio-Gemüsehof Dickendorf, Waldstr. 37, 57520 Dickendorf, Tel.: 0152 093 574 16   
Anmeldung und Infos: www.mulch-gemuesebau.de/angebote/feldtage 

 

 

 

 

Solawi-Termine/Veranstaltungen 

 

Solawi-Gutsbesichtigung Maria Laach  

Freitag 22.07.2016 15:00 

Treffpunkt am Hofladen auf dem Parkplatz Maria Laach 

Die Gutsbesichtigung ist gratis. Fahrgemeinschaften teilen sich untereinander die 

Fahrtkosten. Im Guts-/Hofladen kann Jeder nach Herzenslust gleich einkaufen. 

Kühltasche/Kühlaggregate für den Heimtransport nicht vergessen. 

www.solawi-rhein-ahr.de 

 

Seminar „Ackern für die Zukunft“ bei der Solawi Rote Beete 

Wir veranstalten vom 8 - 14.8. ein Seminar "Ackern für die Zukunft" zu Fragen 

zukunftsfähiger Landwirtschaft. Das Seminar findet bei der Solawi Rote Beete in Sehlis statt.                    

www.konzeptwerk-neue-oekonomie.org/seminar-ackern-fuer-die-zukunft/ 

 

Erdkellerbau in Theorie & Praxis – Solawi-Initiative Schlehdorf 

Vom 19.- 21. August bieten wir ein Seminar "Erdkellerbau in Theorie & Praxis" an. Da 

Erdkeller auch für Solawis interessant für die Lagerung sind, suchen wir noch Wege, das 

Angebot an Solawis weiterzugeben. http://klostergut-schlehdorf.de/events/erdkellerbau/, 

Tel. 08851 – 929 1980 
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Regionalgruppen-Treffen „Mittendrin“ 

Am Sonntag, den 28.08.16 findet bei der Solawi Vlotho das nächste Treffen statt.  
Die Seiten der praktischen Arbeit sollen im Mittelpunkt stehen: 

- Wieviel Naturnähe ist möglich? Wie naturnah kann eine Solawi sich erlauben zu sein - 

"reicht Bioland"? 

- Wieviel Handarbeit ist möglich (verschiedene Geräte) 

- Mischkultur 

Wir freuen uns auf Eure weiteren Ideen, Vorschläge und Wünsche! 

Viele Grüße, Gunnar (Solawi Vlotho, Öffentlichkeitsarbeit), solawi-vlotho(at)t-online.de  
 

3rd European CSA meeting in Ostrava, Czech Republic 

On 16th-18th September 2016, Urgenci will organise the 3rd European CSA meeting in 

Ostrava, Czech Republic to assess our achievements and challenges. This meeting will also be 

an important step towards the Second Nyeleni Europe Forum on Food Sovereignty, 

scheduled just 6 weeks later, early November 2016 in ClujNapoca, Romania…  

 

Arbeitstreffen des Solawi-Netzwerkrats 

30.9. – 2.10.16; Ort: Gemeinschaft Lebensbogen bei Kassel. 

 

2. Nyéléni Europe Forum – Solawi mit dabei  

26. -30.10.16 - Nähere Informationen unter: http://nyeleni.de/aktivitaeten-2016/ bzw. 

http://nyeleni.de/wp-content/uploads/2016/06/GER_NyeleniCall_201603211.pdf 

 

! Herbsttagung 2016 des Solawi Netzwerks ! 

4.- 6.11.16 in der Gemeinschaft Lebensbogen bei Kassel. Mit Begegnung, Austausch und 

Vernetzung zu verschiedensten Themen rund um SoLaWi. 

 

Hofgründerkurs auf dem Solawi-Hof Hollergraben 

11. -13.11.16 mit Klaus Strüber 

Konzept, Etaterstellung, Subventionen und Co. … nähere Informationen unter: 

www.hof-hollergraben.de/index.php/weitere-kursangebote 

 

! Frühjahrstagung 2017 des Solawi Netzwerks ! 

voraussichtlich am 10.-12.02.2017. in Steyerberg (Änderungen vorbehalten) 

 

Der nächste Redaktionsschluss ist am 20.08.2016 
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Impressum 

 

Solidarische Landwirtschaft e.V. 

www.solidarische-landwirtschaft.org/de 

 
Hinweis zum Freihofbrief 

Wenn Ihr den Newsletter-Einstellungen ändern oder abbestellen möchtet:  

ml05.ispgateway.de/mailman/listinfo/news_solidarische-landwirtschaft.org 

Wenn Ihr etwas Interessantes habt, was Ihr gerne im Freihofbrief berichten möchtet, sendet 

es an: redaktion[at]solidarische-landwirtschaft.org 

 
Wir freuen uns immer sowohl über interessante Neuigkeiten im Zusammenhang mit 
Solawi als auch über finanzielle oder tätige Unterstützung der Redaktionsarbeit und des 
Netzwerks Solidarische Landwirtschaft!
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Beitrittserklärung zum Netzwerk Solidarische Landwirtschaft 
 

Online: www.solidarische-landwirtschaft.org/fileadmin/media/solidarische-landwirtschaft.org/pdf/Mitglied-

werden/Beitrittserklaerung_mit_SEPA__Netzwerk_Solawi.pdf 

O als Solawi-Betrieb (Beitrag nach Selbsteinschätzung; der Orientierungswert* beträgt das 

Sechsfache der Mitgliedszahl in € pro Jahr) 
O als Initiative (Beitrag nach Selbsteinschätzung; Orientierungswert * 60 € pro Jahr) 
O als Einzelperson (Beitrag nach Selbsteinschätzung; der Richtwert* beträgt  48 € pro Jahr) 
O als Fördermitglied (Beitrag nach Selbsteinschätzung, Orientierungswerg 100 € pro Jahr) 

 

Ggf. Name des Hofes: ...........................................  Name: .................................................. 

 

Straße: ..................................................................  PLZ/Ort: ................................................ 

 

Telefon: .................................................................  Email:  .................................................. 

 

Mein/ Unser Beitrag ist: ......................... €/ Jahr               Zahlungsweise: O jährlich O halbjährlich 

 

 

SEPA- Lastschriftmandat für wiederkehrende Zahlungen 
___________________________________________ _________________________________Zahlungsempfänger: Solidarische 

Landwirtschaft e.V., Dorfstr. 1a, 24568 Kattendorf; Gläubiger- Identifikationsnummer: DE6922200001107728  

Mandatsreferenz (wird nach Beitritt von uns vergeben): ______________________________________ 

 

Ich ermächtige den Solidarische Landwirtschaft e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 

weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Solidarische Landwirtschaft e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen. 

Hinweis. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der Beitrag wird jährlich zum 

Ende 1. (und 3.) Quartals abgebucht. 

Eine Änderung der Beitragshöhe kann per E-Mail an den Zahlungsempfänger erfolgen. 

Der Verein ist berechtigt Spendenbescheinigungen auszustellen. 

Kontoinhaber/ Bankverbindung 

 

Name: ________________________________   Vorname: ____________________________________ 

 

Straße: _______________________________    PLZ/ Wohnort: ________________________________ 

 

IBAN: _ _ / _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _    BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ / _ _ _ 

 

Bankname: ____________________________  
 
______________________________________                            _______________________________ 
(Ort/Datum)                                                                                        (Unterschrift des Kontoinhabers)         

      

Die Orientierungswerte ergeben sich aus dem Budgetbedarf der Netzwerkaktivitäten. 

Informationen zur Arbeit des Netzwerks, die Statuten und das Budget und finden Sie auf unserer Homepage 
http://www.solidarische-landwirtschaft.org/de. Das Netzwerk wird persönliche Daten der Mitglieder nur im 

Rahmen der Netzwerkverwaltung verwenden und weder im Netzwerk noch an Dritte weitergeben. 

Ich/wir habe/n die Statuten des Netzwerks Solidarische Landwirtschaft zur Kenntnis genommen und 

akzeptiere/n sie als verbindliche Grundlage. 

 

 

Ort, Datum:  ………………………...........                                    Unterschrift:  ……..……..…………............ 

 

 

 

 

Solidarische Landwirtschaft e.V.     Vorstand: Mathias von Mirbach     Petra Wähning 

Mitgliederverwaltung: Gunter Kramp     Kirchweg 3    34260 Kaufungen 

Telefon: +49 (0)179-4504246 Telefax: +49 (0)5605-8007-40   mailto: verwaltung[at]solidarische-landwirtschaft.org  
Gemeinnütziger Verein     Registergericht Kassel: VR 4941 Steuernummer: 162 142 09938 

IBAN: DE07 43060967 4052 5311 00     BIC: GENODEM 1 GLS     Konto 405 253 11 00         
 


